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DAS SANFORISIEREN
Gewebe aus Baumwolle und Kunstfasern haben die unangenehme

Eigenschaft, dass sie beim Weben überstreckt werden
und daher nach dem ersten Waschen um viele Prozente
eingehen. Man begegnet diesem Übelstand durch das Sanforisie-
ren (nach dessen Erfinder Sanford L. Cluett benannt). Die
Behandlung besteht darin, die Gewebe vor dem Zuschneiden
durch eine sinnvoll gebaute Maschine laufen zu lassen, wobei sie

eingehen. Nachher werden die Stoffe durch Wärme fixiert und
glatt gemacht. Die letzte Behandlung muss äusserst sorgfältig
ausgeführt werden, um eine erneute Streckung zu vermeiden.

TASCHEN ALS VERZIERUNG
Oftmals gibt erst eine originelle Tasche dem Kleid oder Jupe
eine besondere Note. Hierbei kann die eigene Phantasie walten

und schöne Abwechslung bringen.
Auf dem Schnittmusterbogen sind die Muster zu den drei
unten abgebildeten Taschen zu finden.
A. Die zwei abgerundeten Teile werden mit drei Knöpfen
zusammengehalten.
B. Diese Tasche kann mit einem Zierstich aufgenäht werden.
Der gleiche Zierstich ist auch an drei Seiten des Überschlags
anzubringen.
C. Tasche mit zwei Fächern für das Sportjupe. Sie ist auf
Taillenhöhe anzunähen. Der umgeklappte Streifen kann als
Gürtel weitergeführt werden.

ABCDrei Taschen, die gleichzeitig als Garnitur wirken.
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